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Finanzierung weiterer Schulsozialarbeiterstellen 

ab dem Jahr 2026 
Organisationseinheit: 
Kita und Schulamt  

 
Beratungsfolge Geplante 

Sitzungstermine 
Ö / N 

Hauptausschuss der Stadt Zossen (Entscheidung) 15.07.2025 Ö 
 
Beschlussvorschlag 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen beschließt: 
Die Finanzierung zusätzlicher Personalstellen in der Schulsozialarbeit, ohne 
eventuelle Förderung vom Landkreis.  
 
Mitwirkungsverbot gem. § 22 BbgKVerf 
[X] besteht nicht  [  ] besteht für: 
 
 
Begründung 
Im Rahmen einer Bedarfsanalyse des Landkreises Teltow-Fläming wurden 
zusätzliche Bedarfe an den Grund- und weiterführenden Schulen im Landkreis 
Teltow-Fläming ermittelt. 
 
Für die Stadt Zossen wurden demnach folgende Bedarfsanpassungen 
vorgeschlagen:  
Grundschule Dabendorf, Goethe-Grundschule in Zossen, Grundschule Glienick 
und Erich-Kästner-Grundschule in Wünsdorf/Waldstadt sollen zusätzlich mit 
einem Stellenanteil von 0,25 VZE erweitert werden. Bei der Comenius-Oberschule 
in Wünsdorf wurde ein zusätzlicher Stellenbedarf in Höhe von 0,5 VZE ermittelt. 
Die Gesamtschule Dabendorf liegt bereits im erforderlichen Bedarfsbereich.  
 
Bisher erfolgte die Finanzierung der Personalstellen der Schulsozialarbeiter in den 
Anteilen 60 % vom Landkreis / 40 % von der Stadt Zossen. 
 
Der Landkreis Teltow-Fläming kann zum heutigen Zeitpunkt die Finanzierung ab 
01.01.2026 nicht sicherstellen, da die finanzielle Haushaltslage des Landkreises 
nicht absehbar ist. Dies widerrum bedeutet, dass es sein kann, dass eine 
vollständige Finanzierung in Höhe von 100 % die Stadt Zossen übernehmen 
muss. (Gesamtsumme 124.000 €/Jahr)  
 
Sollte der Landkreis Teltow-Fläming jedoch begrenzt finanzielle Mittel im Jahr 
2026 bereitstellen können, würde er zunächst die Stelle an der Comenius-



Oberschule in Wünsdorf (60 % Landkreis / 40 % Stadt Zossen) fördern und im 
Anschluss die Grundschulen Zossen, Wünsdorf, Dabendorf und Glienick. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
[  x Ja      [  ] Nein 
  
Gesamtkosten:   ca. 124.000€ 
Deckung im Haushalt: [  ] Ja [x  ] Nein 
Finanzierung 
aus der Haushaltsstelle: 

21101.53180000 
21601.53180000 

  
 
Anlage/n 
Keine 
 


	Vorlage

